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Gesetz zur Änderung des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der 
Denkmäler im Lande Nordrhein-Westfalen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der "Ausschuss für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr" des 
Landtages wird am 6. Juni 2013 eine öffentliche Anhörung zu dem 
Entwurf des Gesetzes zum Denkmalschutz durchführen. 
Konkret geht es hier um die Einführung des Schatzregals in Nordrhein­
Westfalen. 

Die Auswirkungen, welche die Einführung des Schatzregals in NRW zur 
Folge hätte, können weder im Interesse der staatlichen ," 
Bodendenkrnalpflege noch des Handels sein. 
Die Abschaffung der bisher geltenden Regelung der Hadrianischen 
Teilung würde unserer Ansicht nach dazu fUhren, dass insbesondere 
bedeutende Münzfunde von Privatfindern nicht in staatliche Hände oder 
in den Handel gelangen, sondern aus Angst davor, nach der Meldung mit 
leeren Händen dazustehen, ins Ausland gegeben werden. 

In anderen Bundesländern, die das Schatzregal anwenden, gibt es 
Beispiele, bei denen die privaten Finder von beträchtlichen 
Münzschätzen mit einem Handelswert von mehreren Millionen Euro 
einen eher symbolischen Geldwert als Finderlohn erhielten. Fraglich ist, 
ob infolge dieser Praxis eventuelle weitere Funde dieser oder auch 
geringerer Größenordnung weiterhin gemeldet wurden oder auf anderen 
Wegen in das benachbarte Ausland gelangten und somit als Bestandteil 
deutschen Kulturgnts verloren gegangen sind. 
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Wie bereits 2004 Justitiarin und Landesverwaltungsrätin Almuth 
Gumprecht (in: Neujahrsgruß 2004: Jahresbericht für 2003, 
Westfälisches Museum für Archäologie) richtig schreibt, bleibt zu 
bezweifeln, dass eine Änderung der rechtlichen Konstruktion von der 
Anwendung des § 984b BGB hin zur Einfiihrung des Schatzregals 
Schatzsucher und Raubgräber eher dazu brächte, Fundmeldungen zu 
machen. Die ehrlichen Finder würden weiterhin wie bisher den Fund 
anzeigen. Dass die Unehrlichen durch die Regelungen des Schatzregals 
nun den ehrlichen Weg einschlagen, ist hinsichtlich der bereits oben 
angesprochenen Erfahrungen aus Bundesländern mit Schatzregal 
unwahrscheinlich. 

Ob diese geplante Gesetzesänderung tatsächlich, wie im Wortlaut 
wiedergegeben, zum Schutz und zur Pflege der Denkmäler im Lande 
Nordrhein-Westfalen beiträgt, ist zu bezweifeln. 

Wir bitten Sie daher, sich im Interesse aller deutschen MÜllZliebhaber 
und im Interesse der betreffenden staatlichen Institutionen gegen eine 
Einführung des Schatzregals in Nordrhein-Westfalen auszusprechen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Kühnen 
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